
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG DES LANDKREISES NORDWESTMECKLENBURG 

 

Wismar, 31.3.2023 

Sehr geehrte Pressevertreter, 

wir haben folgende Informationen für Sie: 

 

Landkreis erörtert Möglichkeit für eine weitere GU in Warin „Wald-Eck“ 

 

Im Rahmen der Suche nach Standporten für die Unterbringung von Asylbewerbern in 

Gemeinschaftsunterkünften (GU) will der Landkreis Nordwestmecklenburg einen möglichen 

Standort in Warin vorbereiten um zusätzliche Plätze zu schaffen. Dieser Standort stellt keine 

Alternative zur geplanten GU in Upahl da, sondern ist als weitere Kapazitätsgröße dringend 

erforderlich. Wie es in Upahl nun weiter geht, liegt nach den Beschlüssen der Gemeinde Upahl 

(Veränderungssperre) rechtlich in der Zuständigkeit des Innenministeriums.  

Der Landkreis hat hier keine Möglichkeit mehr einzugreifen. Mit dem Blick auf die über 200 

Menschen in Sporthallen und der gesetzlichen Aufnahmepflicht (derzeit ruhend aufgrund 

fehlender Kapazitäten) gilt es, weitere Unterkunftsplätze zu schaffen. 

 

Dazu fand am Freitag (31. März) ein Informationsgespräch zwischen Bürgermeister Björn 

Griese, Stadtvertretern der Stadt Warin  und Vertretern der Kreisverwaltung statt, um über 

das Vorhaben zu informieren und das weitere Vorgehen zu erörtern. 

 

Die Liegenschaft wurde dem Landkreis vor kurzem von einem privaten Eigentümer für die 

Unterbringung angeboten und würde Platz für ca. 150 Personen bieten. 

Die Gebäude im Ortsteil „Wald-Eck“ wurden bereits 2015 und 2016 für die Aufnahme von 

Asylbewerben und Geflüchteten genutzt. 

 

Gemeinsam mit dem Eigentümer und in enger Abstimmung mit der Stadt sollen nun die nötigen 

Schritte für ein ordentliches Bauantragsverfahren eingeleitet werden, um die Liegenschaft als 

Gemeinschaftsunterkunft nutzen zu können. 

 

Ein konkreter Zeitrahmen, bis wann die Unterkunft zu Verfügung stehen könnte, kann aktuell 

noch nicht genannt werden, denn er ist vom Verlauf des Antragsverfahrens abhängig. 
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